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Editorial 

 

Entwurf zur Umsetzung der EU/2024/927 veröffentlicht 

Der am 5. August 2024 vom BMF veröffentlichte Referentenentwurf eines Gesetzes 
zur Stärkung des deutschen Fondsmarktes ändert im Wesentlichen das KAGB und 
dient der Umsetzung der Änderungen der OGAW-Richtlinie und der AIFMD durch die 
neue EU/2024/927 in deutsches Recht.  

Der Entwurf orientiert sich im Wesentlichen an der EU/2024/927. Entsprechend ist 
vorgesehen, die Möglichkeit der Kreditvergabe auf sämtliche AIFs auszuweiten, wobei 
besondere Anforderungen an das Risikomanagement, die Einhaltung einer Ober-
grenze (Leverage) für die Hebelfinanzierung sowie ein Risikoselbstbehalt vorgesehen 
sind.  

Auch im Liquiditätsmanagement sind Neuerungen für die Auswahl der Liquiditäts- 
managementinstrumente (LMTs) angedacht. Gem. § 30a Fondsmarktstärkungs- 
gesetzRefE soll eine KVG für jedes von ihr verwaltete Investmentvermögen zwei geeig-
nete LMTs auswählen, wobei sich die Auswahl nicht auf Swing Pricing und Dual Pricing 
beschränken darf. Für OGAW oder AIFs, die als Geldmarktfonds aufgelegt sind, reicht 
die Auswahl eines LMT.  

Im Bereich der Berichterstattung gegenüber der BaFin ergeben sich ebenfalls neue 
Meldepflichten. So sind schwerwiegende Vorfälle bei Auslagerungen unverzüglich zu 
melden. Außerdem werden die Anforderungen an die Geschäftsleitung bestimmter 
KVGen verschärft. Diese soll aus zwei Personen bestehen, die ihren Wohnsitz in der 
EU haben. Die Anforderungen sind auch von bereits bestehenden KVGen zu beachten.  

Um Rechtsunsicherheiten zu beseitigen, wird zudem die Möglichkeit geschaffen, Pub-
likumsfonds in der Rechtsform des geschlossenen Sondervermögens aufzulegen. Zur 
Förderung neuer Energien ist vorgesehen, dass Publikumsfonds ohne Einhaltung des 
Grundsatzes der Risikomischung in Anlagen nach dem Erneuerbare-Energien -Gesetz 
investieren dürfen.  

Angesichts der Umsetzungsfrist bis zum 1. Juli 2025 sollte mit der Implementierung 
der neuen Anforderungen zeitnah begonnen werden.  

Ich wünsche Ihnen auch bei dieser Ausgabe eine interessante Lektüre mit den 
FSNews.  

Kerstin Hettermann 

 

 

„Der Entwurf orientiert 
sich 1:1 an der Richtlinie.“ 

Kerstin Hettermann  
Telefon: +49 69 75695 6478 
khettermann@deloitte.de 

https://www.bundesfinanzministerium.de/Content/DE/Gesetzestexte/Gesetze_Gesetzesvorhaben/Abteilungen/Abteilung_VII/20_Legislaturperiode/2024-08-05-Fondsmarktstaerkungsgesetz/1-Referentenentwurf.pdf?__blob=publicationFile&v=2
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:02009L0065-20240109
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:02011L0061-20240109
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=OJ:L_202400927&qid=1723733008733
mailto:khettermann@deloitte.de
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I. Eigenmittelanforderungen 
EBA – Finaler Entwurf für ITS zur Änderung der EU/2016/2070 im Hinblick auf das 
Benchmarking von internen Modellen (EBA/ITS/2024/07) vom 9. August 2024 
Im Vergleich zur konsultierten Fassung (EBA/CP/2024/03) ergaben sich Änderungen 
im Zusammenhang mit der Umsetzung des Internal Modell Approach (IMA), dem 
Fundamental Review of the Trading Book (FRTB) 2025 für das Benchmarking, den 
Herausforderungen bei der Abstimmung bzw. Vorgabe von Stressperioden und  
Risikoszenarien sowie der potenziellen Redundanz bei einigen Übermittlungen für 
Validierungsdaten im Alternative Standardized Approach (ASA). Ergänzend werden 
aktualisierte Anhänge mit den Templates C 106 bis 120.06 (Anhang IV), allgemeinen 
und spezielle Hinweise für die Templates C 101 bis C 105.03 sowie C 106 bis C 
120.06 (Anhang I und Anhang III) sowie für Instrumente und Portfolios für das 
Marktrisiko (Anhang II und Anhang V) veröffentlicht. Die Vorschriften sollen am 20. 
Tag nach ihrer Veröffentlichung im EU-Amtsblatt in Kraft treten.  

II. Risikomanagement 

1. Mindestanforderungen an das Risikomanagement 

EBA – Finaler Entwurf für RTS zur Änderung delegierter Verordnungen über die  
Anforderungen an die Gewinn- und Verlustzurechnung, die Risikofaktoren, die  
Bewertung der Modellierbarkeit und die Behandlung von Fremdwährungs- und  
Warenrisiken im Anlagebuch (EBA/RTS/2024/18) vom 13. August 2024 
Im Vergleich zur konsultierten Fassung (EBA/CP/2023/41; vgl. FSNews 1/2024)  
ergaben sich keine wesentlichen Änderungen. Die Regelungen sollen am 20. Tag 
nach ihrer Veröffentlichung im EU-Amtsblatt in Kraft treten. 

2. Verbraucherschutz 

EBA – Leitlinien zur Änderung der Leitlinien EBA/GL/2015/12 zu Zahlungsrück- 
ständen und Zwangsvollstreckung (EBA/GL/2024/10) vom 20. August 2024 
Die Änderungsleitlinien (vgl. FSNews 7/2024) zur EBA/GL/2015/12 wurden nunmehr 
in deutscher Sprache veröffentlicht. 

BaFin – Rundschreiben 08/2023 – Überwachung und Governance von Bankproduk-
ten im Privatkundengeschäft vom 30. August 2024 
Das Rundschreiben wird vor dem Hintergrund der ZAG-MaRisk aktualisiert. Mit die-
sem Rundschreiben werden die Leitlinien der EBA für die Überwachung und Gover-
nance von Bankprodukten im Privatkundengeschäft (EBA/GL/2015/18) in die deut-
sche Aufsichtspraxis übernommen. Die Anforderungen gelten für Hersteller und Ver-
treiber von Produkten, die Verbrauchern angeboten und verkauft werden. Sie be-
schreiben im Einzelnen die Regelungen für die Produktüberwachung und Govern- 
ance. Betroffen sind u.a. Allgemein- und Immobiliar-Verbraucherdarlehensverträge, 
Bausparverträge, Zahlungskonten, -dienstleistungen und -instrumente sowie einige 
Zahlungsmittel und E-Geld, die von Instituten und anderen mitwirkenden Produkt-
vertreibern angeboten werden. Die BaFin hat die Passagen des Rundschreibens 

https://www.eba.europa.eu/sites/default/files/2024-08/82c29066-bd52-4f67-a1a1-ff1b53953429/EBA-ITS-%202024-07%20Draft%20ITS%20on%20benchmarking%20of%20internal%20models.pdf
https://www.eba.europa.eu/sites/default/files/2024-08/82c29066-bd52-4f67-a1a1-ff1b53953429/EBA-ITS-%202024-07%20Draft%20ITS%20on%20benchmarking%20of%20internal%20models.pdf
https://www.eba.europa.eu/sites/default/files/2024-01/4d84e643-b6d7-49cf-875f-0eaddbaaa4a9/Consultation%20Paper%20on%20draft%20ITS%20on%20Benchmarking%20Internal%20Models.pdf
https://view.officeapps.live.com/op/view.aspx?src=https%3A%2F%2Fwww.eba.europa.eu%2Fsites%2Fdefault%2Ffiles%2F2024-08%2F31654a3b-8823-4cd4-967f-67974f04d5eb%2F%2528Annex%25204_ITS_2025%2529_rep_Annex_7.xlsx&wdOrigin=BROWSELINK
https://www.eba.europa.eu/sites/default/files/2024-08/48c965aa-be58-4567-b707-cc611c87d535/%28Annex%201_ITS_2025%29_rep_Annex%204.pdf
https://www.eba.europa.eu/sites/default/files/2024-08/2ec0689f-a0e0-4f4b-ac86-ee851e41f55e/%28Annex%203_ITS_2025%29_rep_Annex%206.pdf
https://www.eba.europa.eu/sites/default/files/2024-08/0c729104-a95f-4571-b4e9-1921c465f176/%28Annex%202_ITS_2025%29_rep_Annex_5.pdf
https://view.officeapps.live.com/op/view.aspx?src=https%3A%2F%2Fwww.eba.europa.eu%2Fsites%2Fdefault%2Ffiles%2F2024-08%2F6e884e3f-8c36-4e0a-8fc3-3ce9f43ed852%2F%2528Annex%25205_ITS_2025%2529_rep_Annex_10.xlsx&wdOrigin=BROWSELINK
https://www.eba.europa.eu/sites/default/files/2024-08/317e9ce9-ff6b-4bb4-b09b-c18dd599059a/Final%20Report%20on%20draft%20amendments%20to%20the%20FRTB%20RTS%20%28EBA-RTS-2024-18%29.pdf
https://www.eba.europa.eu/sites/default/files/2024-08/317e9ce9-ff6b-4bb4-b09b-c18dd599059a/Final%20Report%20on%20draft%20amendments%20to%20the%20FRTB%20RTS%20%28EBA-RTS-2024-18%29.pdf
https://www.eba.europa.eu/sites/default/files/2024-08/317e9ce9-ff6b-4bb4-b09b-c18dd599059a/Final%20Report%20on%20draft%20amendments%20to%20the%20FRTB%20RTS%20%28EBA-RTS-2024-18%29.pdf
https://www.eba.europa.eu/sites/default/files/2024-08/317e9ce9-ff6b-4bb4-b09b-c18dd599059a/Final%20Report%20on%20draft%20amendments%20to%20the%20FRTB%20RTS%20%28EBA-RTS-2024-18%29.pdf
https://www.eba.europa.eu/sites/default/files/2023-12/1c47a76b-4ba8-4c2b-87c9-85c41130bc3b/CP%20on%20amendments%20to%20the%20FRTB%20RTS.pdf
https://image.marketing.deloitte.de/lib/fe31117075640474771d75/m/1/a6dce2d1-ac9f-468d-9a02-74bcebbc2735.pdf
https://www.eba.europa.eu/sites/default/files/2024-08/550de4ad-bbad-416e-8290-d71c49212513/GL%20Amending%20on%20arrears%20and%20foreclosure%20%28EBA%20GL%202024%2010%29_DE_COR.pdf
https://www.eba.europa.eu/sites/default/files/2024-08/550de4ad-bbad-416e-8290-d71c49212513/GL%20Amending%20on%20arrears%20and%20foreclosure%20%28EBA%20GL%202024%2010%29_DE_COR.pdf
https://image.marketing.deloitte.de/lib/fe31117075640474771d75/m/1/857197cb-75b1-4271-8903-3abd74a834bd.pdf
https://www.eba.europa.eu/sites/default/files/documents/10180/1163130/de11f110-6bca-4fbf-b0fe-35244f2b4b42/EBA-GL-2015-12_DE_GL%20on%20arrears%20and%20foreclosure.pdf
https://www.bafin.de/SharedDocs/Downloads/DE/Rundschreiben/dl_rs_2023_10_30_Bankprodukte.pdf?__blob=publicationFile&v=7
https://www.bafin.de/SharedDocs/Downloads/DE/Rundschreiben/dl_rs_2023_10_30_Bankprodukte.pdf?__blob=publicationFile&v=7
https://www.eba.europa.eu/sites/default/files/documents/10180/1412678/ecce784c-1d37-4683-a15e-c231f00495af/EBA-GL-2015-18%20Guidelines%20on%20product%20oversight%20and%20Governance_DE.pdf
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aktualisiert, die sich bisher nur auf die MaRisk für Kredit- und Finanzdienstleistungs-
institute bezogen. Diese nehmen nun auch Bezug auf die ZAG-MaRisk. Zudem hat 
die BaFin redaktionelle Anpassungen im Anwendungsbereich in Rn. 6 b) und c) vor-
genommen. Die Anpassungen sind im Wesentlichen zum 1. Januar 2025 umzuset-
zen. 

III. Geldwäscheprävention 
und Sanktionen 

EBA – Leitlinien zur Änderung der EBA/GL/2021/02 nach Art. 17 und Art. 18 Abs. 4 
EU/2015/849 über Sorgfaltspflichten und die Faktoren, die Kredit- und Finanzinsti-
tute bei der Bewertung des mit einzelnen Geschäftsbeziehungen und gelegentlichen 
Transaktionen verknüpften Risikos für Geldwäsche und Terrorismusfinanzierung 
berücksichtigen sollten („Die Leitlinien zu den Risikofaktoren für Geldwäsche und 
Terrorismusfinanzierung“) (EBA/GL/2023/03), veröffentlicht am 1. August 2024 
Die Änderungsleitlinien (vgl. FSNews 4/2023) zur EBA/GL/2021/02 wurden nunmehr 
in deutscher Sprache veröffentlicht. 

IV. Anzeige-/Meldewesen, 
Zulassungsverfahren 

EBA – Single Rulebook zum Betrag für Repos und Reverse Repos in der NSFR-Mel-
dung (Q&A 2024_7034) vom 30. August 2024 
Die Institute wenden für die Berechnung ihrer strukturellen Liquiditätsquote (Net 
Stable Funding Ratio, NSFR) die in den Kapiteln 3 und 4 von Teil 6 der CRR dargeleg-
ten angemessenen Faktoren für die stabile Refinanzierung auf den Buchwert ihrer 
Aktiva, Passiva und außerbilanziellen Posten an (vgl. Art. 428c Abs. 2 CRR). Für Zwe-
cke der Berechnung der NSFR sind in diesem Zusammenhang grundsätzlich die nach 
geltenden Rechnungslegungsstandards in der Bilanz ausgewiesenen Buchwerte zu 
berücksichtigen (Q&A 2021_6026). Für die Meldung von Repos und Reverse Repos, 
die mit derselben Gegenpartei abgeschlossen wurden, verweist die EBA auf die in 
Anhang XIII Teil I Tz. 8 EU/2021/451 genannten Leitlinien, die die Kreditinstitute an-
wenden sollen. 

Bundesregierung – Entwurf der Einundzwanzigsten Verordnung zur Änderung der 
Außenwirtschaftsverordnung (BT Drs. 20/12685) vom 30. August 2024 
Die Änderungen betreffen die Ausfuhrlisten und ihre Anwendung. Sie sollen am Tag 
nach ihrer Verkündung in Kraft treten. 

  

https://www.eba.europa.eu/sites/default/files/document_library/Publications/Guidelines/2023/EBA-GL-2023-03/Tranlsations/1061438/GL%20amending%20EBA%20GL%202021%2002%20%28EBA%20GL%202023%2003%29_DE_COR.pdf
https://www.eba.europa.eu/sites/default/files/document_library/Publications/Guidelines/2023/EBA-GL-2023-03/Tranlsations/1061438/GL%20amending%20EBA%20GL%202021%2002%20%28EBA%20GL%202023%2003%29_DE_COR.pdf
https://www.eba.europa.eu/sites/default/files/document_library/Publications/Guidelines/2023/EBA-GL-2023-03/Tranlsations/1061438/GL%20amending%20EBA%20GL%202021%2002%20%28EBA%20GL%202023%2003%29_DE_COR.pdf
https://www.eba.europa.eu/sites/default/files/document_library/Publications/Guidelines/2023/EBA-GL-2023-03/Tranlsations/1061438/GL%20amending%20EBA%20GL%202021%2002%20%28EBA%20GL%202023%2003%29_DE_COR.pdf
https://www.eba.europa.eu/sites/default/files/document_library/Publications/Guidelines/2023/EBA-GL-2023-03/Tranlsations/1061438/GL%20amending%20EBA%20GL%202021%2002%20%28EBA%20GL%202023%2003%29_DE_COR.pdf
https://www.eba.europa.eu/sites/default/files/document_library/Publications/Guidelines/2023/EBA-GL-2023-03/Tranlsations/1061438/GL%20amending%20EBA%20GL%202021%2002%20%28EBA%20GL%202023%2003%29_DE_COR.pdf
https://www2.deloitte.com/content/dam/Deloitte/de/Documents/audit/00%20FSNews%204_April_2023.pdf
https://www.eba.europa.eu/sites/default/files/document_library/Publications/Guidelines/2021/Guidelines%20on%20ML-TF%20risk%20factors%20%28revised%29%202021-02/Translations/1016923/Guidelines%20ML%20TF%20Risk%20Factors_DE.pdf
https://www.eba.europa.eu/single-rule-book-qa/qna/view/publicId/2024_7034
https://www.eba.europa.eu/single-rule-book-qa/qna/view/publicId/2024_7034
https://www.eba.europa.eu/single-rule-book-qa/qna/view/publicId/2021_6026
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:02021R0451-20230711&qid=1725280174941
https://dserver.bundestag.de/btd/20/126/2012685.pdf
https://dserver.bundestag.de/btd/20/126/2012685.pdf
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V. Investment 
BMF – Entwurf eines Gesetzes zur Stärkung des deutschen Fondsmarktes und zur 
Umsetzung der EU/2024/927 zur Änderung der 2009/65/EG und 2011/61/EU im 
Hinblick auf Übertragungsvereinbarungen, Liquiditätsrisikomanagement, die auf-
sichtliche Berichterstattung, die Erbringung von Verwahr- und Hinterlegungsdienst-
leistungen und die Kreditvergabe durch alternative Investmentfonds (Fondsmarkt-
stärkungsgesetz) vom 18. Juli 2024 (veröffentlicht am  5. August 2024) 
Die vorgestellten Regelungen setzen die verpflichtende Einführung von Liquiditäts-
managementinstrumenten durch harmonisierte Maßnahmen zur Vorbeugung gegen 
systemische Risiken um, die vom europäischen Investmentfondsmarkt ausgehen 
könnten. Die geplanten Anpassungen an die neuen europäischen Vorgaben für 
Fondsverwalter, die über Investmentfonds Kredite vergeben, sollen gleiche Wett-
bewerbsbedingungen in der EU schaffen. Zudem werden weitere Änderungen des 
KAGB vorgenommen, um deutschen Fondsanbietern die Auflage wettbewerbs- 
fähiger Produkte zu ermöglichen sowie bessere Anlagemöglichkeiten zu schaffen. 
Die Vorschriften sollen mehrheitlich am 16. April 2026 in Kraft treten. Einzelne  
Regelungen gelten bereits ab dem 1. Juli 2025.  

VI. Zahlungsverkehr 
EBA – Bericht über Zahlungsbetrug 2024 vom 1. August 2024 
Zunächst werden die verschiedenen Stufen des Betrugs im Zahlungsverkehr und die 
wichtigsten Betrugsarten vorgestellt. Anschließend werden die bedeutende Rolle 
der starken Kundenauthentifizierung sowie die betrugsbedingten Verlustpotenziale 
auch im Hinblick auf ihre geografische Dimension erläutert.  

VII. Aufsichtsregime / Zusammen-
arbeit der Aufsichtsbehörden 

BMF – Referentenentwurf für ein Zweites Gesetz zur Finanzierung von zukunfts-
sichernden Investitionen (Zweites Zukunftsfinanzierungsgesetz – ZuFinG II) 
vom 27. August 2024 
Vorgeschlagen werden neben redaktionellen Änderungen des Gesetzes Ergänzun-
gen der Bußgeldvorschriften und Änderungen der Vorschriften in Bezug auf die 
Geldwäscheprävention. Neu eingefügt werden Vorschriften für Meldungen zum 
zentralen europäischen Zugangsportal nach EU/2023/2859.  

EBA – Bericht zur Abwicklungskonvergenz (EBA/Rep/2024/19) vom 13. August 2024 
Drei Prioritäten des European Resolution Examination Programme (EREP) wurden 
für 2024 bereits festgelegt und werden im Jahr 2025 fortgeführt. Diese umfassen die 
Umsetung der Abwicklungsstrategie sowie die Managementinformations-systeme 

https://www.bundesfinanzministerium.de/Content/DE/Gesetzestexte/Gesetze_Gesetzesvorhaben/Abteilungen/Abteilung_VII/20_Legislaturperiode/2024-08-05-Fondsmarktstaerkungsgesetz/1-Referentenentwurf.pdf?__blob=publicationFile&v=2
https://www.bundesfinanzministerium.de/Content/DE/Gesetzestexte/Gesetze_Gesetzesvorhaben/Abteilungen/Abteilung_VII/20_Legislaturperiode/2024-08-05-Fondsmarktstaerkungsgesetz/1-Referentenentwurf.pdf?__blob=publicationFile&v=2
https://www.bundesfinanzministerium.de/Content/DE/Gesetzestexte/Gesetze_Gesetzesvorhaben/Abteilungen/Abteilung_VII/20_Legislaturperiode/2024-08-05-Fondsmarktstaerkungsgesetz/1-Referentenentwurf.pdf?__blob=publicationFile&v=2
https://www.bundesfinanzministerium.de/Content/DE/Gesetzestexte/Gesetze_Gesetzesvorhaben/Abteilungen/Abteilung_VII/20_Legislaturperiode/2024-08-05-Fondsmarktstaerkungsgesetz/1-Referentenentwurf.pdf?__blob=publicationFile&v=2
https://www.bundesfinanzministerium.de/Content/DE/Gesetzestexte/Gesetze_Gesetzesvorhaben/Abteilungen/Abteilung_VII/20_Legislaturperiode/2024-08-05-Fondsmarktstaerkungsgesetz/1-Referentenentwurf.pdf?__blob=publicationFile&v=2
https://www.bundesfinanzministerium.de/Content/DE/Gesetzestexte/Gesetze_Gesetzesvorhaben/Abteilungen/Abteilung_VII/20_Legislaturperiode/2024-08-05-Fondsmarktstaerkungsgesetz/1-Referentenentwurf.pdf?__blob=publicationFile&v=2
https://www.eba.europa.eu/sites/default/files/2024-08/465e3044-4773-4e9d-8ca8-b1cd031295fc/EBA_ECB%202024%20Report%20on%20Payment%20Fraud.pdf
https://www.bundesfinanzministerium.de/Content/DE/Gesetzestexte/Gesetze_Gesetzesvorhaben/Abteilungen/Abteilung_VII/20_Legislaturperiode/2024-08-27-ZuFinG-II/2-Referentenentwurf.pdf?__blob=publicationFile&v=3
https://www.bundesfinanzministerium.de/Content/DE/Gesetzestexte/Gesetze_Gesetzesvorhaben/Abteilungen/Abteilung_VII/20_Legislaturperiode/2024-08-27-ZuFinG-II/2-Referentenentwurf.pdf?__blob=publicationFile&v=3
https://www.bundesfinanzministerium.de/Content/DE/Gesetzestexte/Gesetze_Gesetzesvorhaben/Abteilungen/Abteilung_VII/20_Legislaturperiode/2024-08-27-ZuFinG-II/2-Referentenentwurf.pdf?__blob=publicationFile&v=3
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:02023R2859-20231220&qid=1725023212916
https://www.eba.europa.eu/sites/default/files/2024-08/482b09a9-1153-4ebf-a654-893341b23933/EREP%202024%20convergence%20report%20%28EBA-Rep-2024-19%29.pdf
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für die Bewertung und Operationalisierung der Liquiditätsstrategie in der Abwick-
lung. Außerdem sollen die Aspekte der MREL im Rahmen des EREP-Schwerpunktthe-
mas der Operationalisierung des Bail-in-Instruments weiter überwacht werden.  

VIII. Nachhaltigkeit 
ESMA – Leitlinien zu Fondsnamen, die ESG- oder nachhaltigkeitsbezogene Begriffe 
verwenden (ESMA34-1592494965-657) vom 21. August 2024 
Die Leitlinien (vgl. FSNews 6/2024) wurden nunmehr in deutscher Sprache ver- 
öffentlicht und gelten ab sofort. 

DRSC – Briefing-Dokument zum Regierungentwurf der CSRD-Umsetzung vom 1. Au-
gust 2024 
Zum Regierungsentwurf für ein CSRD-Umsetzungsgesetz (vgl. FSNews 08/2024)  
veröffentlichte das DRSC erläuternde Hinweise. Diese enthalten Informationen zu 
Verfahrensstand und Entwicklungen im Gesetzgebungsverfahren. Eingegangen  
wird hierbei auch auf die Änderungen im Vergleich zum Referentenentwurf (vgl. 
FSNews 04/2024). Diese betreffen neben den Berichterstattungspflichten und  
-inhalten auch den persönlichen Anwendungsbereich, Anwendungszeitpunkt und 
die Besonderheiten für KMU sowie Drittstaatenunternehmen. Ausführlich wird auch 
auf die Möglichkeit für Konzernbefreiungen, Governance-Anforderungen und die 
Prüfungspflichten eingegangen. Die wesentlichen Änderungen im Vergleich zum 
Referentenentwurf werden synoptisch in einem gesonderten Dokument dargestellt. 

IX. Versicherungen 
EIOPA – Konsultationspapier zum Entwurf eines Technical Advice zur Implementie-
rung des neuen Rahmenkonzepts zur Proportionalität im Rahmen von Solvency II 
(EIOPA-BoS- 24-293) vom 2. August 2024 
Das publizierte Konsultationspapier beinhaltet zum einen die Feinsteuerung der  
Methodik zur Abgrenzung von kleinen und nicht komplexen Versicherungsunterneh-
men, die grundsätzlich in den Genuss von Proportionalitätsmaßnehmen kommen. 
Zum Zweiten handelt es sich um die Voraussetzungen für (Rück-)Versicherungs- 
unternehmen, die keine kleinen und nicht komplexen Versicherungsunternehmen 
darstellen, punktuelle Erleichterungen in Anspruch zu nehmen. Dabei stehen acht 
Erleichterungen zur Auswahl, wovon die jeweiligen Voraussetzungen zu deren  
Inanspruchnahme im zu konsultierenden Entwurf dargestellt werden. Die Konsulta- 
tionsfrist endet am 24. Oktober 2024. Auf Basis des Feedbacks hofft die EIOPA bis 
Ende Januar 2025 den finalen Technical Advice zu erstellen.   

EIOPA – Follow-up-Bericht zur Entscheidung der EIOPA zur Zusammenarbeit von 
nationalen Versicherungsaufsichtsbehörden (EIOPA (2024) 0026919) vom 14. Au-
gust 2024 
Der publizierte Follow Up-Bericht stellt eine Bestandsaufnahme hinsichtlich der  
Umsetzung der im Peer Review 2020 aufgeführten Maßnahmen bezüglich der Zu-
sammenareit der nationalen Versicherungsaufsichtsbehörden bei grenzüberschrei-
tenden Versicherungsaktivitäten (Dienstleistungsverkehr, Niederlassungen) dar. Die 
Publikation des Follow-up-Berichts erfolgte turnusgemäß zwei Jahre nach dem Peer 
Review. Nach aktuellem Stand sind von den empfohlenen 50 Maßnahmen 33 

https://www.esma.europa.eu/sites/default/files/2024-08/ESMA34-1592494965-657_Guidelines_on_funds_names_using_ESG_or_sustainability_related_terms_DE.pdf
https://www.esma.europa.eu/sites/default/files/2024-08/ESMA34-1592494965-657_Guidelines_on_funds_names_using_ESG_or_sustainability_related_terms_DE.pdf
https://image.marketing.deloitte.de/lib/fe31117075640474771d75/m/1/7fa2621e-0e9f-49c6-9413-5d3e02b9f68d.pdf
https://www.drsc.de/app/uploads/2024/08/240801_DRSC_Briefing_Paper_RegE_CSRD-UG_1.pdf
https://www.drsc.de/app/uploads/2024/08/240801_DRSC_Briefing_Paper_RegE_CSRD-UG_1.pdf
https://www.bmj.de/SharedDocs/Downloads/DE/Gesetzgebung/Synopse/Synopse_CSRD-UmsG_RegE.pdf?__blob=publicationFile&v=2
https://image.marketing.deloitte.de/lib/fe31117075640474771d75/m/1/ce41646b-4af7-4044-b4e0-c1766e8e83a2.pdf
https://www.bmj.de/SharedDocs/Gesetzgebungsverfahren/DE/2024_CSRD_UmsG.html
https://www2.deloitte.com/content/dam/Deloitte/de/Documents/audit/00%20FSNews%204_April_2023.pdf
https://www.drsc.de/app/uploads/2024/08/240801_DRSC_Briefing_Paper_RegE_CSRD-UG_2.pdf
https://www.eiopa.europa.eu/eiopa-consults-new-proportionality-regime-under-solvency-ii-2024-08-02_en
https://www.eiopa.europa.eu/eiopa-consults-new-proportionality-regime-under-solvency-ii-2024-08-02_en
https://www.eiopa.europa.eu/eiopa-consults-new-proportionality-regime-under-solvency-ii-2024-08-02_en
https://www.eiopa.europa.eu/document/download/1ef70bba-3e4e-4a4b-ab05-99cecfe17c15_en?filename=Consultation%20Paper%20on%20the%20implementation%20of%20the%20new%20proportionality%20framework%20under%20%20Solvency%20II.pdf
https://www.eiopa.europa.eu/eiopa-assesses-progress-collaboration-insurance-supervisory-authorities-2024-08-14_en
https://www.eiopa.europa.eu/eiopa-assesses-progress-collaboration-insurance-supervisory-authorities-2024-08-14_en
https://www.eiopa.europa.eu/eiopa-assesses-progress-collaboration-insurance-supervisory-authorities-2024-08-14_en
https://www.eiopa.europa.eu/document/download/fdcf0c3e-290a-4541-b4e3-8031e7c7ac00_en?filename=EIOPA-BoS-24-257%20-%20Follow%20-up%20Report%20on%20EIOPA%27s%20Peer%20Review%20on%20the%20collaboration%20of%20supervisory%20authorities.pdf
https://www.eiopa.europa.eu/document/download/046f46f1-535b-4327-b90f-04bfb81f2120_en?filename=Peer%20review%20on%20EIOPA%E2%80%99s%20Decision%20on%20the%20collaboration%20of%20the%20insurance%20supervisory%20authorities
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vollständig, fünf teilweise umgesetzt. Bei zwölf Maßnahmen steht die Umsetzung 
aus verschiedenen Gründen noch aus. Die EIOPA wird weiterhin die Umsetzung der 
noch ausstehenden Maßnahmen aus dem Peer Reveiw überwachen. 

GDV – Stellungnahme zum Entwurf der siebten Verordnung zur Änderung von  
Verordnungen nach dem Versicherungsaufsichtsgesetz vom 21. August 2024 
Die Stellungnahme des GDV erfolgte im Rahmen der Konsultation des Entwurfs  
der siebten Verordnung zur Änderung von Verordnungen nach dem VAG (vgl. 
FSNews 8/20024). Grundsätzlich unterstützt der GDV die Umstellung der aufsichtli-
chen Berichterstattung nach BerVersV, KapAusstV und PFAV auf das XBRL-Format. 
Im Gegensatz dazu sieht der GDV etwaige Fristverkürzungen im Rahmen der 
BerVersV kritisch. Im Hinblick auf neue Berichterstattungspflichten (Cyberversiche-
rungen) fordert der GDV im Gegenzug die Streichung anderer Berichterstattungs-
pflichten. Außerdem wünscht sich der GDV bezüglich des Termins des Inkraftretens 
der Umstellung auf das XBRL-Format vor dem Hintergrund der DORA-Umsetzung 
längere Übergangsfristen. 

 

file:///C:/Users/mkreeb/Downloads/dl_kon_07_2024_stellungnahme_gdv_va%20(4).pdf
file:///C:/Users/mkreeb/Downloads/dl_kon_07_2024_stellungnahme_gdv_va%20(4).pdf
https://image.marketing.deloitte.de/lib/fe31117075640474771d75/m/1/832d70be-0658-4b08-852e-db1814f5613f.pdf
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Finanzaufsicht 
Die EU hat die KI-Verordnung als weltweit erste Regulierung künstlicher Intelli-
genz verabschiedet. Diese Regulierung hat auch Auswirkungen auf den Einsatz 
künstlicher Intelligenz durch Kreditinstitute oder andere Unternehmen aus 
dem Finanzsektor. 

KI-Verordnung in der EU wurde verabschiedet  

Durch die Verabschiedung am 24. Mai 2024 und die Verkündung im EU-Amtsblatt am 
12. Juni 2024 hat die EU die weltweit erste umfassende Regulierung für den Einsatz von 
künstlicher Intelligenz geschaffen. Diese enthält zum einen ein Rahmenregelungswerk 
für den Einsatz von Instrumenten der künstlichen Intelligenz. Zum anderen werden 
bestehende dezentrale Vorschriften harmonisiert.  

Überblick über die Regelungen 

Der Regelungsrahmen umfasst neben allgemeinen Bestimmungen (Kapitel I) erstmals 
auch Verbote bestimmter Praktiken im Bereich des Einsatzes von KI-Instrumenten  
(Kapitel II). Nicht verbotene KI-Systeme unterliegen künftig einer risikobasierten Klassi-
fikation in vier Risikokategorien mit absteigenden Risikograden. Je nach Risikograd  
werden Anforderungen u.a. an Transparenz (Kapitel IV), Governance (Kapitel VII),  
Verhaltenskodizes (Kapitel X) und die Beobachtung nach Inverkehrbringen (Kapitel IX) 
festgelegt, die für sog. Hochrisiko-KI-Systeme (Kapitel III) am umfangreichsten sind. 
Solche sind z.B. auch in eine EU-Datenbank aufnehmen zu lassen (Kapitel VIII).  

Flankierend werden die Vorschriften zwar auch aufsichtlich überwacht (Kapitel XI)  
und Verstöße sanktionsbeschwert (Kapitel XII). Es werden jedoch auch Maßnahmen  
der Innovationsförderung (Kapitel VI) definiert.  

Die Überwachung der Einhaltung der Vorschriften übernimmt bei regulierten Finanz-
instituten die nationale Aufsichtbehörde als Marktüberwachungsbehörde, sofern das 
Inverkehrbringen, die Inbetriebnahme oder die Verwendung des KI-Systems mit der 
Erbringung dieser Finanzdienstleistungen in direktem Zusammenhang steht (Art. 74 
Abs. 6 EU/2024/1689).  

Vorschriften für den Finanzsektor 

Aus diesem Regelungskanon leiten sich dementsprechend auch Vorgaben für den  
Einsatz künstlicher Intelligenz durch Kreditinstitute und andere Unternehmen des  
Finanzsektors ab. 

Neben dem allgemeinen Rahmen sind auch einige Aspekte enthalten, die speziellere 
Vorgaben für Kreditinstitute und andere Unternehmen des Finanzsektors enthalten. So 
wird etwa in Tz. 42 der EU/2024/1689 auf den Einsatz künstlicher Intelligenz innerhalb 
von Risikoanalysen eingegangen. Hierunter können etwa solche innerhalb der  
Steuerung des Risikomanagements von Kreditinstituten oder bei der Verhinderung  
von Geldwäsche eingeordnet werden. Gemäß diesen Vorgaben wird ein Social Scoring 
von natürlichen Personen grundsätzlich verboten. Jedoch berührt dieses Verbot nicht 
Risikoanalysen, die nicht auf dem Profiling von Personen oder auf Merkmalen und  
Eigenschaften von Personen beruhen, wie zum Beispiel KI-Systeme, die Risikoanalysen 
zur Bewertung der Wahrscheinlichkeit eines Finanzbetrugs auf der Grundlage ver- 

 

„Durch diese EU-VO wer-
den wichtige Rahmen- 
bedingungen für den  
Einsatz von KI gesetzt.” 

Dr. Christopher Zilch 
Telefon: +49 69 75695 7429 

https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/HTML/?uri=OJ:L_202401689&qid=1725284849269
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dächtiger Transaktionen durchführen oder für den Einsatz allgemeiner Risikoanalyse-
instrumente. 

Gemäß Tz. 58 der EU/2024/1689 sollen KI-Systeme, die nach EU-Recht zur Aufdeckung 
von Betrug beim Angebot von Finanzdienstleistungen oder für Aufsichtszwecke zur  
Berechnung der Eigenkapitalanforderungen von Kreditinstituten und Versicherungen 
vorgesehen sind, nicht in die höchste Risikokategorie eingestuft werden, was wichtig  
für die dazugehörigen Compliance-Vorschriften ist. 

Erleichterungen für den Finanzsektor 

Da die meisten Unternehmen des Finanzbereichs bereits aufsichtlich reguliert sind und 
im Rahmen dessen umfangreiche Anforderungen erfüllen müssen, wurden im KI-Regel- 
ungsrahmen auch Erleichterungen für Finanzinstitute erarbeitet. Diese betreffen u.a. 
die Anforderungen an ein eingerichtetes Qualitätssicherungsmanagement (vgl. Art. 17 
Abs. 4 EU/2024/1689), die Aufbewahrung der Dokumentation und automatisch er-
zeugte Protokolle (Art. 18 Abs. 3, Art. 19 Abs. 2 bzw. Art. 26 Abs. 6 S. 2 EU/2024/1689). 

In Bezug auf die Pflichten von Betreibern von Hochrisiko-KI-Systemen, die Finanz- 
institute sind und EU-Rechtsvorschriften für die interne Unternehmensführung unter- 
liegen, gelten die besonderen Vorschriften an die Überwachung (Art. 26 Abs. 5 S. 2 
EU/2024/1689) als erfüllt. Die Anforderungen an die Einrichtung eines Systems zur  
Beobachtung nach dem Inverkehrbringen von Hochrisiko-KI-Systemen sowie einem  
entsprechenden Plan gemäß Art. 72 Abs. 4 EU/2024/1689 gelten nur für Finanzinstitute, 
die solche die Zugänglichkeit und Inanspruchnahme grundlegender privater und öffent-
licher Dienste und Leistungen betreffende Hochrisiko-KI-Systeme nach Anhang III Nr. 5 
EU/2024/1689 in Verkehr bringen. 

Außerdem wird in Tz. 158 der EU/2024/1689 auf mögliche Wechselwirkungen der KI-
Regulierung mit der bereits bestehenden Regulierung von Kreditinstituten und anderen 
Unternehmen des Finanzsektors eingegangen. So sollen zum Beispiel die bisher zustän-
digen Aufsichtsbehörden auch für die Aufsicht über den Einsatz von KI bei den betroffe-
nen Unternehmen zuständig sein. 

Insgesamt wird durch diese Regulierung ein wichtiger Rahmen für den Einsatz von KI 
gesetzt. Unternehmen des Finanzdienstleistungssektors sollten die Entwicklung des 
rechtlichen Rahmens weiter zeitnah beobachten. Es ist zu erwarten, dass spezifische 
Vorschriften für diese Unternehmen folgen werden. 

Änderungen bestehender Vorschriften und Inkrafttreten 

Um einen einheitlichen harmonisierten Rechtsrahmen zu gewährleisten, mussten auch 
bereits bestehende Vorschriften geändert werden. Diese betreffen v.a. die Luft-, Schiff- 
und Kraftfahrtsicherheit.  

Für bestimmte bereits in Verkehr gebrachte Systeme und KI-Modelle mit allgemeinem 
Verwendungszweck oder in Betrieb genommene KI-Systeme gelten Übergangsvorschrif-
ten bis teilweise zum 2. August 2030.  

Die Verordnung trat am 1. August 2024 in Kraft und gilt in erster Linie ab dem 2. August 
2026. Einzelne Vorschriften werden jedoch bereits zu einem früheren Zeitpunkt ver-
bindlich. Dies betrifft v.a. die allgemeinen Bestimmungen und Verbote für den  
Einsatz von KI-Elementen, die bereits ab dem 2. Februar 2025 zu beachten sind.  
Weitere Vorschriften gelten ab dem 2. August 2025. Hierzu gehören u.a. Vorschriften 
für Hochrisiko-KI-Systeme und KI-Modelle mit allgemeinem Verwendungszweck sowie  
für Governance und Sanktionen. 
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Ausgewählte Publikationen 

 

Mit unserem monatlich erscheinenden Newsletter „Financial Services News“ (FSNews) möchten wir Sie ferner über die Band-
breite unserer Dienstleistungen und Branchenkenntnisse informieren. 

 

Weiterführende Informationen zum Thema IAS PLUS finden Sie hier. 

Schaubilder 

 

SREP 

 

MaRisk für Banken 

 

 

 

 

Künstliche Intelligenz in der Finanzindustrie: 
Auswirkungen des EU AI Act  

Wie sich der Einsatz von KI-Lösungen im  
Finanzsektor durch die neue Regulatorik  
verändert  

 

Sustainability Industry Insights – Focus: Real 
Estate 

Deloitte studies bring together key sustaina-
bility success factors from across the real es-
tate sector, including specific, actionable 
steps for a successful transformation. 

 

Back to School 

A round up of regulatory developments in  
financial services over the summer… 

…and a look ahead to the rest of the year 
 

Financial Services regulatory timeline tool 

The tool provides you with a clear and simple 
high level view of recent and upcoming  
milestones for the financial markets  
initiatives discussed in our Financial Services 
Interim Regulatory Outlook 2024. It is an  
interactive tool designed to provide you with 
a forward-looking view of key regulatory 
events. 

 

Transitionspläne im Bankensektor:  
Entwicklung und strategische Ausrichtung  

Einblicke in Prioritäten, Stakeholder-Erwar-
tungen, Reputationsüberlegungen und die 
praktische Umsetzung 

  

 

https://www.iasplus.com/de
https://www2.deloitte.com/de/de/pages/financial-services/articles/der-neue-srep.html
https://www2.deloitte.com/de/de/pages/audit/articles/marisk-ueberblick.html
https://cloud.marketing.deloitte.de/RegistrationPage?eventname=EU%20AI%20Act%20Deep%20Dive%20FSI&locale=de&mid2=MID-20750&category=Publications&eventCampaignId=7015p000000yJjqAAE
https://cloud.marketing.deloitte.de/RegistrationPage?eventname=EU%20AI%20Act%20Deep%20Dive%20FSI&locale=de&mid2=MID-20750&category=Publications&eventCampaignId=7015p000000yJjqAAE
https://www2.deloitte.com/de/de/pages/sustainability1/articles/sustainability-industry-insights-real-estate.html
https://www2.deloitte.com/de/de/pages/sustainability1/articles/sustainability-industry-insights-real-estate.html
https://www.deloitte.com/content/dam/assets-zone2/uk/en/docs/industries/financial-services/2024/ecrs-bts-fs-briefing-2024.pdf
https://www.deloitte.com/uk/en/Industries/financial-services/content/financial-services-regulatory-timeline-tool.html
https://cloud.marketing.deloitte.de/RegistrationPage?eventname=BCM%20Transition%20Banking&locale=de&mid2=MID-20755&category=Publications&eventCampaignId=7015p000000yJkFAAU
https://cloud.marketing.deloitte.de/RegistrationPage?eventname=BCM%20Transition%20Banking&locale=de&mid2=MID-20755&category=Publications&eventCampaignId=7015p000000yJkFAAU
https://www2.deloitte.com/de/de/pages/audit/articles/ki-in-der-finanzindustrie.html
https://www2.deloitte.com/de/de/pages/sustainability1/articles/sustainability-industry-insights-real-estate.html
https://www.deloitte.com/content/dam/assets-zone2/uk/en/docs/industries/financial-services/2024/ecrs-bts-fs-briefing-2024.pdf
https://www.deloitte.com/uk/en/Industries/financial-services/content/financial-services-regulatory-timeline-tool.html
https://cloud.marketing.deloitte.de/RegistrationPage?eventname=BCM%20Transition%20Banking&locale=de&mid2=MID-20755&category=Publications&eventCampaignId=7015p000000yJkFAAU
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Veranstaltungen 

 

Nachstehend finden Sie eine Auswahl der aktuellen Veranstaltungen von Deloitte Deutschland.  

 

2. Compliance Panorama Versicherungen 09/2024 
Im April 2024 fand unsere letzte virtuelle Veranstaltung  
„Compliance Panorama Versicherungen“ statt.  

Wie gewohnt, wollen wir an diese Veranstaltungsreihe an- 
knüpfen. Es erwarten Sie fünf spannende und interessante  
Fachvorträge an zwei unterschiedlichen Terminen.  

Anmeldung 

Webcastreihe | 23. und 26. September 2024 um 13:00 Uhr 

 

Banking Trend Radar 
Climate Transition Planning: How banks can profit from credible 
climate and decarbonization strategies 

Climate transition planning practices are evolving rapidly, and it´s 
becoming clear that developing and articulating transition plans 
across business areas can add significant value to strategic objec-
tives for banks. By placing climate change at the core of their 
strategy and operations, financial institutions can shape a future-
focused vision that integrates value creation, risk analysis, and im-
pact. A strategic approach that considers various scenarios en-
hances banks´ ability to understand and prepare for both physical 
and transition risks. Proactively addressing these challenges also 
allows banks to seize new opportunities, strengthen their strate-
gic positioning, bolster their brand, and improve engagement 
with investors and stakeholders. 

Anmeldung 

Webcast | 17. Oktober 2024, 14:00–14:45 Uhr 

 

Back-to-School Financial Services Regulatory Briefing 

This report takes stock of what has been a very political summer 

in the EU and the UK and rounds up the main Financial Services 

regulatory publications of the past two months.  

Webcast | 19. Oktober 2024, 9:00–10:30 Uhr 

Anmeldung 

Weitere Informationen zu Themen, Terminen und Veranstaltungsorten finden Sie hier. 

 

In Kooperation  

 
 

  

https://www2.deloitte.com/de/de/events/all/2024/zweite-compliance-panorama-versicherungen-2024.html
https://cloud.marketing.deloitte.de/RegistrationPage?eventname=Compliance%20Panorama%20Versicherungen%2023%20September%202024&locale=de&mid2=MID-21198&category=Webcasts&eventCampaignId=701af000002gDUNAA2
https://www2.deloitte.com/de/de/events/all/2024/fsi-banking-trend-radar-webcast.html
https://cloud.marketing.deloitte.de/RegistrationPage?eventname=Banking%20Trend%20Radar%20Episode%206&locale=en&mid2=MID-21218&category=Webcasts&eventCampaignId=701af000002lMAPAA2
https://zoom.us/webinar/register/1417200928421/WN_zsznWpq7TECItMS98Cbf9g#/registration
https://zoom.us/webinar/register/1417200928421/WN_zsznWpq7TECItMS98Cbf9g#/
https://www2.deloitte.com/de/de/pages/about-deloitte/topics/veranstaltungen.html?nc=1
https://www2.deloitte.com/de/de/events/all/2024/zweite-compliance-panorama-versicherungen-2024.html
https://www2.deloitte.com/de/de/events/all/2024/fsi-banking-trend-radar-webcast.html
https://zoom.us/webinar/register/1417200928421/WN_zsznWpq7TECItMS98Cbf9g#/registration
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